
Pf ar rn ach r i ch t en  
28. Juni bis 06. Juli 2025 

 
 

Es gibt „siamesische Zwillinge“, die können nur gemeinsam 
überleben. Sie sind anatomisch untrennbar. Paulus und Petrus 
gingen zwar manche getrennte Wege, aber wir können sie 
nicht trennen. (…) 
Paulus war kein Kopist des petrinischen Weges – und umge-
kehrt. Beide „wiederholten“ Christus, aber Paulus wiederholt 
nicht das, was Petrus gesagt hat. In beide Männer hat sich 
Christus „eingedrückt“, doch beide Jünger drücken Christus an-
ders aus. Paulus stieß dabei an gewisse Grenzen, weil er Je-
sus von Angesicht zu Angesicht nie kennengelernt hatte. Ihn 
ereilte – nach einem seltsamen „Foul“ Jesu – der einmalige Ruf 
auf offener Straße; und er erblindete zunächst. So konnte er – 
so wie wir – nie wiedergeben, wie Jesus aussah. Aber auch 
das gehört zur Originalität des Paulus, dass er trotz dieses De-
fizits Christus so intensiv kennenlernte. Ein Original büßt sei-
nen Zauber ein, wenn ihm eine Kopie zur Seite gestellt wird. 
Gott schafft uns als Originale, und er liebt die Polyphonie; sonst 
hätte er uns Menschen nicht so vielseitig geschaffen und beru-
fen. Vielstimmigkeit erst macht den Glauben bunt und span-
nungsreich. Variatio delectat, sagten die Römer – die sehr kre-
ative Variation der einen Lebensmelodie des Evangeliums auf 
den sehr unterschiedlich gestimmten Saiten der beiden Apostel 
Paulus und Petrus. Sie sind beide erfinderisch. Christus hat sie 
in sein Leben hinein verwickelt, das Evangelium hat sie neugie-
rig gemacht. Sie wollten Christus nicht ersetzen oder „welt-
meisterlich“ kopieren. Sie wollten auch nicht ihr eigenes Ich 
herausstellen, sondern haben versucht, ihr Ich mit Christus in 
Übereinstimmung zu bringen. 
Christus ist der Salvator, der göttliche Welt-Meister, der den 
Ball, die Erdkugel, in der Hand hält. Er ist wie ein Tormann o-
der einer, der „Hand spielen“ darf. In diesem Sinne sind die 
Apostel nur Ball-Jungen. Ihnen wurde – für sie unvorhersehbar 
– der Ball zugespielt. Und Sie dürfen auf ihre Weise mitspielen, 
geistesgegenwärtig „da“ sein, sich im rechten Moment wegbe-
wegen, Ihm den Raum frei machen und so, unverzichtbar und 
dienend, zum Sieg Christi beitragen. 

Kurt Josef Wecker, aus: Botschaft heute  

Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbistum-
koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-
koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746   
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 

Katholische  
Kirche 
Niederkassel  
Nord 
 

Pastoralbüro, Rheinstr. 35 
53859 Niederkassel 
Tel.: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
Internet: www.kknn.org 
 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro 
Mo 09.00 – 12.00 Uhr 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
 15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbis-
tum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erz-
bistum-koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-on-
line.de 
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Samstag, 28. Juni 2025                                                                                                                     Peterspfennigkollekte 
14.00  Sieben Schmerzen  Trauung  
15.30  Sieben Schmerzen  Tauffeier  
18.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde 

 

Sonntag, 29. Juni 2025   Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel                    Peterspfennigkollekte 
                                          1 Kön 19,16b.19-21,Gal 5,1.13-18, Ev: Lk 9,51-62 

09.30  St. Matthäus Hl. Messe  
11.00  St. Jakobus Hl. Messe  

   

Dienstag, 1. Juli 2025 
08.10  St. Jakobus Ökum. Schulgottesdienst  
19.00  St. Ägidius  Hl. Messe 

   

Mittwoch, 2. Juli 2025 
08.15  St. Matthäus Frauenmesse  

   

Donnerstag, 3. Juli 2025 Hl. Thomas, Apostel, Fest 
08.15  St. Matthäus Schulgottesdienst 
10.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  
16.00  Emmauskirche Abschlussgottesdienst 

   

Freitag, 4. Juli 2025        Herz-Jesu-Freitag 
07.30  St. Jakobus Laudes 
09.00  St. Jakobus Hl. Messe  
13.30  Emmauskirche Abschlussgottesdienst 
16.00  Emmauskirche Abschlussgottesdienst 
19.00  St. Matthäus Hl. Messe 

   

Samstag, 5. Juli 2025 
14.00  Sieben Schmerzen  Trauung  
15.30  St. Matthäus Tauffeier  
18.00  St. Ägidius  Hl. Messe  

 

Sonntag, 6. Juli 2025      14. Sonntag im Jahreskreis                             Kollekte: Bonifatiuswerk 

                                                                Jes 66,10-14c,Gal 6,14-18, Ev: Lk 10,1-12.17-20 

10.00  St. Jakobus Pfarrverbandsmesse hinter dem Matthiashaus, Dankmesse 

für Erstkommunionfamilien, für die LuV der Pfarreiengemein-

schaft, anschließend Reisesegen und Fahrzeugsegnung 

 

 

 

 



Gottesdienste im Fernsehen: Sonntag, 06.07.2025, 09.30 Uhr aus St. Georg in 
Höchstadt an der Aisch (ZDF). 
 

Der „Peterspfennig“ ist eine Geldsammlung, die als Ausdruck der Verbundenheit 
der Gläubigen mit dem Papst gilt. Mit der finanziellen Zuwendung soll die apostoli-
sche und karitative Arbeit des Papstes unterstützt werden.  
Die Kollekte wird um den Namenstag des Hl. Petrus am 29.06. und somit dieses 
Jahr am Wochenende 28./29.06.2025 gehalten.  
 

Unter dem Motto „Kumm los mer singe“ findet am Freitag, 04.07.2025 ein Lieder-
abend – Mitsingabend am Alten Turm Ranzel statt. Ab 18.00 Uhr gibt es Essen und 
Trinken, bevor ab ca. 19.00 Uhr der Abend von der Musikgruppe „Porzer mEILen-
steine“ gestaltet wird. Herzliche Einladung. 
 

Das Schuljahr geht allmählich zu Ende und damit wächst bei Kindern und Erwachse-
nen die Vorfreude auf die Ferien. Sie sind eine Zeit, in der mal anderes gemacht wer-
den kann. Viele werden kürzer oder länger unterwegs sein. 
Am Sonntag, 06.07.2025 wird die Ferienzeit bewusst unter Gottes Segen gestellt. Um 
10.00 Uhr beginnt unter den Bäumen am Matthiashaus, Lülsdorf die Pfarrverbands-
messe. In ihr wird den Kommunionkindern, die Messdiener werden, offiziell diese Auf-
gabe übertragen. Im Anschluss wird der Reisesegen und Fahrzeugsegen gespendet. 
Die Kollekte ist für das Bonifatiuswerk bestimmt, dass damit kirchliche Projekte für Kin-
der und Jugendliche, besonders im Osten Deutschlands unterstützt. 
 

Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde St. Jakobus hat die Annahme der Jahres-
abschlüsse für die Jahre 2020 bis 2023 beschlossen. Die benannten Jahresab-
schlüsse können noch bis 04.07.2025 im Pastoralbüro Lülsdorf während der Öff-
nungszeiten eingesehen werden. 
 

An den Schriftenständen liegt neu aus:  
- die Übersicht zu OrgelKultur im Rhein-Sieg-Kreis 2025, die Termine von Konzerten 

und Exkursionen enthält; 
- die Übersicht der Kirchenführungen im Rhein-Sieg-Kreis und in Bonn im 2. Halbjahr; 
- Gebetsbilder des verstorbenen Papstes Franziskus und von Papst Leo XIV., die in 

den letzten Tagen vom Erzbistum zugestellt wurden;  
- das Hirtenwort von Kardinal Woelki anlässlich des Kölner Fronleichnamsjubiläums 

im Jahr 2029. 
 

In der Sehnsucht nach Frieden und in Verbundenheit mit den von vielfältigem Leid 
Betroffenen, läuten weiterhin die Glocken um 19.00 Uhr, und zwar jeden Sonntag und 
jeden 2ten Werktag: Montag – Mittwoch – Freitag. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Papst


 
 

Goldenes Leuchten 
strahlt vom Himmel heut herab, 

Vater des Lichtes, 
du erfüllst die Welt mit Glanz, 

zierest den Himmel, 
da im Feste wir begehn 

deiner Apostel 
herrliches Martyrium. 

 
Heiliger Petrus, 

Fels, auf dem die Kirche steht, 
Hüter der Herde, 

die dir Christus anvertraut, 
einst hast du weinend 

den Verrat am Herrn bereut, 
zeigst nun im Tode, 

daß du wirklich ihn geliebt. 
 

Heiliger Paulus, 
Bote du des neuen Heils, 

Künder des Wortes, 
der die Völker Wahrheit lehrt, 

einst hast du eifernd 
Christi Jüngern nachgestellt, 

legst nun im Sterben 
Zeugnis ab mit deinem Blut. 

 
Göttliche Dreiheit, 

Vater, Sohn und Heil´ger Geist, 
höre den Lobpreis, 

den wir deiner Größe weihn, 
da das Gedächtnis 

deiner Zeugen uns erfreut. 
Gib uns wie ihnen 

einst den Thron der Seligkeit. Amen. 
 

(Hymnus aus dem Stundenbuch) 

 


